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Die Akademie erreichen Sie mit dem PKW über die A5 
Karlsruhe, Ausfahrt Rastatt Nord / Gaggenau, dann über  
die B462 Richtung Freudenstadt.

Ca. 8 km nach der Autobahnausfahrt liegt Schloss Rotenfels  
rechts unmittelbar neben der Bundesstraße (neben dem 
Unimog-Museum). 

Mit der Bahn erreichen Sie die Akademie Schloss Rotenfels 
mit den Stadtbahnen S41 (ab Vorplatz Hauptbahnhof Karls-
ruhe) und S 31 (ab Hauptbahnhof Karlsruhe) über Rastatt 
Richtung Freudenstadt / Forbach. 
Ein ca. 5-minütiger Fußweg führt ab der Bedarfshaltestelle 
„Bad Rotenfels Schloss“ direkt zur Landesakademie.
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GRUSSWORT

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Theaterschaffende,

kulturelle Bildung an den Schulen wäre ohne Theater kaum 
vorstellbar. Schule und Theater begegnen einander auf viel-
fache Weise: in der klassischen Schultheater-AG, beim Musical, 
beim außerunterrichtlichen Theaterbesuch oder – und dem 
messen wir eine besondere Bedeutung bei – als Unterrichts-
prinzip und Lernprinzip in den verschiedenen Fächern.

Mit der Zukunftskonferenz Schultheater Baden-Württemberg 
wollen wir am 9. Februar 2015 möglichst viele Akteure der 
Schulen, des Theaters und des Schultheaters zusammenführen. 
Ich freue mich sehr auf die inhaltlich anspruchsvollen Themen 
der Konferenz. Ich freue mich aber auch auf die Begegnung 
und den Austausch an unserer Landesakademie für Schulkunst, 
Schul- und Amateurtheater in Gaggenau-Bad Rotenfels.

Mit freundlichen Grüßen

Marion v. Wartenberg 
Staatssekretärin im Ministerium für Kultus, Jugend 
und Sport Baden-Württemberg

FOREN / GESPRÄCHSKREISE

In zwei Gesprächsrunden werden an sechs Thementischen 
die Fragestellungen für Theater in Schulen diskutiert. Daraus 
soll ein Maßnahmenplan Schultheater für die kommenden 
Jahre erarbeitet werden.
Die Empfehlungen der Zukunftskonferenz Schultheater sol-
len dem Ministerium für Kultus, Jugend und Sport und allen 
beteiligten Institutionen in Form einer Dokumentation als 
Zukunftsprogramm vorgelegt werden.

Tisch 1	 „Theatervermittlung braucht Qualifikation!“
	 Welche Qualifikationen benötigen Lehrerin- 
	 nen und Lehrer, um Theater / Darstellendes 	
	 Spiel in der Schule angemessen unterrichten 	
	 zu können?

Tisch 2	 „Keine Schule ohne Theater!“ 
	 Bildungsplan 2016: Was ist die besondere 
	 Leistung von Theater als Unterrichtsprinzip? 	
	 Gehört dazu auch Theater als pädagogisches 	
	 Instrument?

Tisch 3	 „Kooperationen sind toll! – Aber wie?“
	 Wie können gelingende und erfüllende 	
	 Kooperationen zwischen Schule und Theater-
	 schaffenden / künstlerischen Einrichtungen 	
	 gestaltet werden?

Tisch 4	 „Theater gibt es nicht umsonst!“
	 Welche Schritte und Maßnahmen sind 
	 erforderlich, um Theater in der Schule weiter 	
	 verankern zu können?

Tisch 5	 „Schultheater on stage!“
	 Welche Beiträge leisten Schultheatertage zur 	
	 Etablierung von Theater an Schulen?

Tisch 6	 „Theater mit allen!“
	 Welche Theaterformen sind  für die Theater-
	 arbeit mit den verschiedenen in der Schulland-	
	 schaft vertretenen Zielgruppen geeignet und
	 aus welchem Grund?

PROGRAMM

bis 11.00 Uhr 	Ankommen und Kaffee

11.00 Uhr	 Begrüßung 
	 Direktorin Ingrid Merkel 

	 Ansprache 
	 Marion v. Wartenberg, Staatssekretärin 	
	 im Ministerium für Kultus, Jugend und 	
	 Sport Baden-Württemberg

11.20 Uhr	 Impulsvortrag Prof. Dr. Eckart Liebau, 
	 UNESCO-Lehrstuhl für Kulturelle Bildung 
	 Universität Erlangen-Nürnberg		
	 Vorsitzender des Rates für Kulturelle 	
	 Bildung
	 „Wozu das Theater? Brauchen wir das 
	 auch noch?“  

12.00 Uhr	 Tischgespräche Runde I

13:00 Uhr	 Mittagessen

14.00 Uhr	 Impuls „Visionen zur Zukunft des 
	 Schultheaters“ 

14:15 Uhr	 Tischgespräche Runde II 

15:15 Uhr	 Kaffeepause

15:45 Uhr 	 Schlussrunde 
	 Zusammenfassung der Tagung

16:30 Uhr	 Ende der Veranstaltung

ANMELDUNG: 

Bitte melden Sie sich an bis zum 28.1.2015 unter  
www.kultur-und-schule-bw.info/zukunftskonferenz. 
Dort können Sie auch Ihre Wunschzuordnung
zu den Foren angeben.  


